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Vorwort 

Die Probenahme von Luftproben aus dem Innenraum und die nachfolgende sensorische Prüfung und Bewer-
tung der Gerüche im Labor sind nicht Gegenstand dieser ÖNORM und werden in der in Vorbereitung befindli-
chen ÖNORM S 5702 geregelt.  

Geschlechtsbezogene Aussagen in dieser ÖNORM sind auf Grund der Gleichstellung für beiderlei Geschlecht 
aufzufassen bzw. auszulegen. 

1 Anwendungsbereich  

Diese ÖNORM beschreibt die sensorische Prüfung und Bewertung von Gerüchen in der Innenraumluft vor 
Ort, wobei eine analytische Bewertung der Intensität mittels Notenskala und der Art des Geruches unter Zuhil-
fenahme einer Aufstellung von Deskriptoren erfolgt. 

Für die sensorische Prüfung und Bewertung werden neben Vorgaben und Kriterien für die Messplanung, die 
Vorbereitung und Durchführung der Prüfung sowie die Beurteilung der sensorischen Wahrnehmung auch die 
Mindestanforderungen an den Prüfer festgelegt.  

Eine hedonische Bewertung der Gerüche ist nicht Gegenstand dieser ÖNORM. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Ver-
weisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). Rechtsvorschriften sind immer in 
der jeweils geltenden Fassung anzuwenden. 

ÖNORM EN 13725, Luftbeschaffenheit – Bestimmung der Geruchsstoffkonzentration mit dynamischer Olfak-
tometrie 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser ÖNORM gelten die Begriffe nach ÖNORM EN 13725 und die folgenden Begriffe: 

3.1 
analytische Bewertung 
Erfassung und Bewertung der sensorischen Eindrücke von ausgewählten und geschulten Prüfern in Hinblick 
auf Intensität und Art des Geruches 

3.2 
Geruchsart 
Differenzierung der Geruchsklasse 

3.3 
Geruchsklasse 
grobe qualitative Differenzierung des Geruches 
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